
 

 

« La mode se démode, le style jamais » 
 

„Die Mode vergeht, der Stil bleibt!“ 
 

       Coco Chanel (1883 – 1971) 
 
Coco Chanels Worte eröffnen nicht nur ein Kapitel über Mode, sondern beschreiben eine 
Reise durch das Herz des Pariser Stils – eine Reise, die Mode als Kunst und Zeit als ihren 
ständigen Begleiter begreift. Von der kreativen Verschmelzung antiker Meisterwerke 
mit avantgardistischer Couture im Louvre bis zur zauberhaften Eleganz floraler 
Inspirationen Yves Saint Laurents im Musée Saint Laurent: Paris entfaltet sich hier als 
Kaleidoskop zeitloser Ästhetik. 
 
Eingebettet in die pulsierende Atmosphäre der Stadt begegnen wir Kunstwerken, die 
nicht auf Leinwänden oder Skulpturen ruhen, sondern in Bewegung sind – geformt von 
Meistern wie Dior, Chanel, oder Stephen Jones, deren Schöpfungen die flüchtige Natur 
der Mode in ikonische Beständigkeit verwandeln. Auf dieser Reise laden wir Sie ein, mit 
jedem Schritt entlang der Champs-Élysées oder der Avenue Montaigne das Rauschen der 
Jahrhunderte zu spüren und den Zauber der Modegeschichte hautnah zu erleben. 
 
Die Reise findet ihren kulinarischen Höhepunkt in erlesenen Restaurants, die den Geist 
der Pariser Eleganz widerspiegeln. Im traditionsreichen Le Grand Véfour, geprägt von 
zeitloser Ästhetik, oder im visionären KONG, wo moderne Formen auf subtile Raffinesse 
treffen, erleben Sie die Verbindung von Genuss und Stil. Das mit einem Michelin-Stern 
ausgezeichnete Pavyllon vollendet diese Erfahrung und zeigt, wie präzise 
Handwerkskunst in der Küche jene Kreativität widerspiegelt, die auch die Mode prägt. Ein 
optionaler Besuch der Opéra Garnier, wo Puschkins Poesie auf Tschaikowskys Klänge 
trifft, lässt den Zauber der Pariser Hochkultur spürbar werden.  
 
Diese Reise ist nicht bloß ein Spaziergang durch die Welt der Mode und Kulinarik, sondern 
eine Einladung, Paris als lebendiges Kunstwerk zu erleben – ein Ort, der immer wieder 
inspiriert und mit jedem Besuch neue Geheimnisse preisgibt. 

  

Von Coco bis Couture – Paris und die 
Sprache der Mode 
28.02. – 02.03.2025 
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Von Coco bis Couture: Paris und die Sprache der Mode 
 
Tag 1: Fr, 28.02.2025 
 
08:44 – 12:05 Uhr:  Eurostar Comfortklasse: Köln Hbf – Paris Gare du Nord 
Anschließend Ihr Reiseleiter empfängt Sie am Pariser Tor des Nordens 
Danach:  Fahrt im privaten Taxi zum Restaurant, Ihr Gepäck wird direkt in 

das Hotel geliefert 
 
Mittags:  Begrüßungsessen im Le Grand Véfour 

Im ehrwürdigen Le Grand Véfour, einst Inspirationsquelle für Coco 
Chanel, verbindet sich die hohe Kunst der Kulinarik mit dem Esprit 
der Pariser Mode – ein stilvoller Einstieg in die Reise. Im Anschluss 
setzen wir die Fahrt mit einem privaten Taxi fort, das Sie – wie bei 
allen Transfers während dieser Reise – bequem und exklusiv zu 
Ihrem Ziel bringt, in diesem Fall zum Palais Galliera. 

 
Danach:  Führung im Palais Galliera - Stephen Jones: Chapeaux d’Artiste 

Die Ausstellung im Palais Galliera präsentiert 40 Jahre Schaffen von 
Stephen Jones, Hutmacher der Modeikonen. Von Dior bis Vivienne 
Westwood präsentiert sie 200 Kreationen, die Mode und Kunst 
verbinden. Ein Tribut an Handwerkskunst und die Magie des Hutes 
im Zentrum der Haute Couture. Lesen Sie mehr auf Seite 3! 

 
Abends (optional): Opera Garnier: Ballett Onéguine  

John Crankos „Onegin“, inspiriert von Puschkins Versroman und 
getragen von Tschaikowskys Musik, ist ein Meilenstein des 
Handlungsballetts. Seit seiner Premiere 1965 begeistert es mit 
tiefgründigen Charakteren, packenden Emotionen und einer 
Choreografie, die technische Präzision mit dramatischer Intensität 
verbindet. In der prachtvollen Kulisse der Opéra Garnier entfaltet 
das Pariser Opernballett diese tragische Geschichte unerfüllter 
Liebe und verlorener Chancen. Die berühmten Szenen, wie Tatjanas 
Brief-Akt oder das finale Duell, machen „Onegin“ zu einem 
fesselnden Erlebnis, das Tanz und Erzählkunst meisterhaft vereint. 
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Tag 2: Sa, 01.03.2025 
Vormittags Führung im Musée Yves Saint Laurent VOR der Öffnungszeit

 Vor den regulären Öffnungszeiten öffnet das Haus seine Türen für 
privilegierte Einblicke in „Les Fleurs d’Yves Saint Laurent“. Die 
floralen Inspirationen des Designers, die seine ikonischen 
Kreationen prägen, werden in englischer Sprache präsentiert – ein 
außergewöhnlicher Start in den Tag. Mehr auf Seite 4! 

 
Danach: Kurzer Spaziergang über die Avenue Montaigne 

Ein Spaziergang über die Avenue Montaigne bietet einen Blick auf 
die Schaufenster von Dior, Chanel und Saint Laurent – Symbole der 
Haute Couture, die die Straße zu einem Epizentrum der Pariser 
Mode machen. 

 
Mittags:  Mittagessen im KONG 

Genießen Sie im KONG ein Mittagessen mit Blick auf Paris. Stilvolles 
Interieur von Philippe Starck trifft auf moderne asiatisch-
französische Küche. Treffpunkt von Modeikonen, bekannt aus „Sex 
and the City“ – ein Hotspot voller Glamour und Stil. 

 
Nachmittags Führung im Musée du Louvre: Louvre Couture 

Im Louvre verschmelzen Kreationen von Dior, Chanel, Balenciaga 
und Iris van Herpen mit antiken Skulpturen und Gemälden. Die 
Ausstellung zeigt ein Jahrhundert, in dem Haute Couture und Kunst 
einander inspirieren und in faszinierender Harmonie auftreten. 
Mehr auf Seite 4! 

 
Danach (optional):  Besuch der Ausstellung Paris – Capitale de la Perle 

Über 200 Juwelen von Cartier, Boucheron und anderen, ergänzt 
durch historische Perlen aus Indien und dem Persischen Golf, 
zelebrieren die Perle als Symbol von Eleganz und Handwerkskunst. 
Paris steht im Zentrum dieser glanzvollen Tradition. 

 
Abends (optional): Abendessen im Restaurant TOYO 

Im TOYO, gegründet von Toyo Takahashi, dem ehemaligen 
Privatkoch des legendären Modedesigners Kenzo Takada, treffen 
kulinarische Präzision und modische Raffinesse aufeinander. 
Inspiriert von seiner Zeit an der Seite eines Ikons der Haute 
Couture, verbindet Takahashi japanische Techniken mit 
französischer Eleganz. Gerichte wie gebratene Dorade oder Wagyu-
Rind spiegeln seine Liebe zum Detail und seinen Sinn für Ästhetik 
wider. Die minimalistisch-elegante Atmosphäre knüpft an die 
zeitlose Harmonie von Mode und Kulinarik an und macht TOYO zu 
einem Ort, an dem beide Welten verschmelzen. 
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Tag 3: So, 02.03.2025 
Vormittags:  Kurzer Spaziergang über die Champs-Elysées    

Ein Spaziergang über die Champs-Élysées führt Sie durch die 
Geschichte der Pariser Mode. Von historischen Boutiquen bis zu 
Flagship-Stores großer Modehäuser wie Louis Vuitton und Guerlain 
– die Allee verkörpert Luxus, Eleganz und den Esprit französischer 
Haute Couture. 

  
Danach: Besuch der Ausstellung Du cœur à la main – Dolce & Gabbana 

Mit 150 Kreationen aus Mode, Schmuck und Accessoires eröffnet 
Dolce & Gabbana eine Welt, inspiriert von italienischem Glamour 
und Pariser Eleganz. Kunstvolle Designs und opulente 
Inszenierungen feiern eine Ära zeitloser Schönheit und luxuriösen 
Handwerks. Mehr auf Seite 4! 

 
Mittags: Abschlussessen im Sternerestaurant Pavyllon – Yannick Alleno 

Das Pavyllon von Yannick Alléno bietet eine meisterhafte 
Interpretation der modernen französischen Küche. Im Mittelpunkt 
stehen saisonale Zutaten, die mit außergewöhnlicher Präzision 
verarbeitet werden, sowie Gerichte, die klassische Techniken mit 
internationalen Einflüssen verbinden. Der elegante Rahmen des 
Restaurants spiegelt diese Harmonie wider. Der Pavillon Ledoyen, 
ein architektonisches Meisterwerk aus dem 19. Jahrhundert, 
verkörpert die Eleganz des Pariser Klassizismus. Eingebettet in die 
Gärten der Champs-Élysées, bietet er nicht nur historische 
Bedeutung, sondern auch ein Ambiente, das die kulinarische 
Erfahrung perfekt ergänzt.  

 
Nachmittags:  Besuch der Galerie Dior  

13 prachtvoll gestaltete Räume erzählen die Geschichte eines der 
bedeutendsten Modehäuser. Von visionären Haute-Couture-
Stücken bis zu legendären Parfums spiegelt die Ausstellung die 
Verschmelzung von Handwerkskunst und kreativer Brillanz wider. 
Mehr auf Seite 4! 

 
 
19:55 – 23:14 Uhr Eurostar Comfortklasse: Paris Gare du Nord – Köln Hbf 
 
 
 
 
 
 
 

Änderungen im Reiseablauf, die den Charakter der Reise nicht wesentlich beeinflussen, bleiben 
vorbehalten. Für Irrtümer oder Druckfehler wird keine Haftung übernommen. 
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Emblematische Orte der Pariser Modewelt 
Nur äußerst selten hat Paris, die Stadt der Mode und Eleganz, eine solch außergewöhnliche 
Sammlung hochkarätiger Modeausstellungen zu bieten wie in diesem Moment. In einer 
einzigartigen Zusammenkunft verschmelzen die Welt der Haute Couture, des Designs und der 
Kunst in einer Weise, die Modebegeisterte und Kulturinteressierte gleichermaßen verzaubert.  
 

       
 
Louvre Couture: Eine Symbiose von Kunst und Mode 
Im Herzen des Louvre-Museums entfaltet sich die Ausstellung Louvre Couture, die die intime 
Beziehung zwischen bildender Kunst und Haute Couture beleuchtet. Über 65 zeitgenössische 
Kreationen, begleitet von rund 30 Accessoires, werden auf einer Fläche von nahezu 9.000 
Quadratmetern präsentiert. Diese außergewöhnliche Schau zeigt, wie sich Designer von den 
Meisterwerken des Louvre inspirieren ließen und hebt Mode als Kunstform auf ein neues 
Niveau. 
 
Dolce & Gabbana: Eine Hommage an die italienische Eleganz 
Die Ausstellung Du Cœur à la Main: Dolce&Gabbana im Grand Palais ist ein Fest der italienischen 
Handwerkskunst und des opulenten Designs. Mehr als 200 Couture-Stücke in 10 Räumen, 
darunter prächtige Abendkleider und ikonische Accessoires, erzählen die Geschichte dieses 
Modehauses. Domenico Dolce und Stefano Gabbana vereinen in ihren Kreationen Tradition und 
Innovation, und ihre aufwendigen Designs sind eine Ode an italienische Eleganz.  
 
Galerie Dior: Ein Spaziergang durch die Geschichte der Eleganz 
An der legendären Adresse 30 Avenue Montaigne öffnet die Galerie Dior ihre Türen für 
Modebegeisterte. Diese Ausstellung bietet einen faszinierenden Einblick in das Erbe von Christian 
Dior und seinen Nachfolgern. Von den revolutionären New Look-Kreationen bis hin zu 
modernen Meisterwerken wird die Entwicklung des Hauses Dior auf Weise erzählt.  
 
Musée Yves Saint Laurent: Die Blütenpracht der Mode 
Das Musée Yves Saint Laurent präsentiert die Ausstellung Les Fleurs d’Yves Saint Laurent, die die 
floralen Inspirationen des legendären Designers in Form von Kleidern, Skizzen und Accessoires in 
den Mittelpunkt stellt. Yves Saint Laurent, bekannt für seine Liebe zur Natur, integrierte 
Blumenmotive in unvergleichlicher Weise in seine Kollektionen. Wir werden vor den 
Öffnungszeiten empfangen!  
 
Stephen Jones: Chapeaux d’Artiste im Palais Galliera 
Der britische Hutmacher Stephen Jones wird im Palais Galliera, dem berühmten Pariser 
Modemuseum, mit der Ausstellung Chapeaux d’Artiste geehrt. Als visionärer Designer, der die 
Modewelt seit den 1980er Jahren geprägt hat, zeigt Jones in dieser Präsentation avantgardistische 
und zugleich tragbare Hutkreationen. Die Ausstellung umfasst Werke aus Kollaborationen mit 
renommierten Designern sowie seine individuellen Meisterstücke, die die Grenzen des 
Hutmacherhandwerks neu definieren. 
 

* 

* * * 


